
Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis Lesekreis

Schul- und Gemeindebibliothek  
Grosshöchstetten

Zusammenkunft des Lesekreises am

Dienstag, 8. November 2022, 9:30 Uhr (!)
im Pavillon bei der Kirche Grosshöchstetten

Wir reden miteinander über den Roman

«Eine Frage der Chemie»
von Bonnie Garmus

2022 (deutsche Übersetzung), Piper-Verlag, 464 Seiten
(aus dem Englischen von Ulrike Wasel und Klaus Timmermann)

Elizabeth Zott ist eine Frau mit dem unverkennbaren Auftreten eines Menschen, der 
nicht durchschnittlich ist und es nie sein wird. Doch es ist 1961, und die Frauen tragen 
Hemdblusenkleider und treten Gartenvereinen bei. Niemand traut ihnen zu, Chemike-
rin zu werden. Ausser Calvin Evans, dem einsamen, brillanten Nobelpreiskandidaten, 
der sich ausgerechnet in Elizabeths Verstand verliebt. Aber auch 1961 geht das Leben 
eigene Wege. Und so findet sich eine alleinerziehende Elizabeth Zott bald in der TV-
Show «Essen um sechs» wieder. Doch für sie ist Kochen Chemie. Und Chemie bedeu-
tet Veränderung der Zustände ... (Werbetext des Verlags)

«In Elizabeth Zott verliebt man sich total. Sie ist so toll und natürlich dargestellt, dass 
ich sie sogar gegoogelt habe: Die muss es doch wirklich geben, habe ich gedacht! Lan-
ge habe ich nicht ein so unterhaltendes, witziges und kluges Buch gelesen wie dieses.»
Elke Heidenreich 

Nächste Zusammenkunft des Lesekreises: 17. Januar (Buchvorstellungsabend)
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